Aſſeſſor Ho ene in Kulm zum Lan 


tung über die einzelnen Rechnungsnachweiſe hatte 
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Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
ee — Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsg ebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 
Nr. 857. Mittag: Ausgabe, 


Deut ſchland. 


Berlin, 4. Decbr. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat den 
Regierungsrath Freiherrn von Patow zu Schleswig und den Landrath 
Rolshoven zu Dietz zu eee ſowie den Regierungs⸗ 

rath ernannt. ; 

Dem ordentlichen Lehrer am Realgymnaſium zu Rawitſch, Jofeph 
Selting, iſt der Titel „Oberlehrer“ beigelegt worden. — Der Ober⸗ 
Regierungsrath Freiherr von Patow iſt dem Regierungs⸗Präſidenten in 
Gumbinnen, der Ober⸗Regierungsrath Rolshoven der Regierung in 
Stralſund zugetheilt worden. Dem Landrath Hoene iſt das Landraths⸗ 
amt im Kreiſe Kulm übertragen worden. (Reichsanz.) 

[Bundesrath.] In der am 3. d. Mts. unter dem Vorſitz des Vice- 
präſidenten des Staatsminiſteriums, Staatsſecretärs des Innern von 
Bötticher abgehaltenen Plenarſitzung ertheilte der Bundesrath dem Zuſatz⸗ 
vertrage zu dem Handelsvertrage zwiſchen Deutſchland und der Schweiz 
vom 23. Mai 1881 die Zuſtimmung und genehmigte die Berechnung der 
nach dem Entwurfe des Reichshaushaltsetals für 1889/90 zur Deckung der 
Geſammtausgabe aufzubringenden Matrikularbeiträge mit den Aende⸗ 
rungen, welche ſich aus den Beſchlüſſen des Bundesraths zu dem Ent⸗ 
wurf ergeben. Auf den ſeitens des Ausſchuſſes für Handel und Verkehr 
erſtatteten Bericht erklärt ſich die Verſammlung damit einverſtanden, daß 
der Tranſit von lebenden Rindern aus Defterreih:Ungarn durch Preußen 
auf der Eiſenbahnſtrecke über Ziegenhals nach Nieder⸗Lindewieſe in voll⸗ 
ſtändig geſchloſſenen und desinficirten Wagen mit der a aus⸗ 
nahmsweiſe geſtattet wird, daß die Desinfection der benutzten Eiſenbahn⸗ 
wagen el zu beſcheinigen und der Aufenthalt auf deutſchem Gebiete 
auf das unbedingt erforderliche Zeitmaß zu beſchränken iſt. 

[Militär⸗Wochenblatt.] Kieſel, Sec.⸗Lt. vom 3. Poſ. Infant. 
Regt. Nr. 58, deſſen Commando zur Dienſtleiſtung bei der Schloß⸗Garde⸗ 
Comp. um ſechs Monate verlängert. Prinz Albert zu Sachſen⸗ 
Altenburg, Herzog zu Sachſen Durchlaucht, Gen.⸗Major à la suite 
der Armee, ein Patent ſeiner Charge verliehen. Oehlmann, Major 
vom Infant.⸗Regt. Prinz Friedrich Karl von Preußen (8. Brandenburg.) 
Nr. 64, unter Stellung zur Disp. mit Penſion, zum zweiten Stabsoffizier 
bei dem Bezirks⸗Commando I. Breslau, Rothe, Major vom Inf.⸗Regt. 
Prinz Friedrich Karl von Preußen (8. Brandenburg.) Nr. 64, zum Bats.⸗ 
Commandeur ernannt. v. Thiele, überzähl. Major, aggreg. demſ. Regt. 
in dieſes Regt. wieder einrangirt. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 5. December. 


[Als Aerzte] haben fih niedergelaſſen die Herren: Dr. Sachs in 
Gelen Bs deen een de Fer á 


§ Striegan, 2. Decbr. [Vom Kreistage. — Wiſſenſchaftlicher 
Verein.] Bei dem am vorigen Freitag unter Vorſitz des Landrathamt⸗ 
verwalters, Regierungsaſſeſſor v. Klitzing abgehaltenen Kreistage fanden 
außer der Eiſenbahnvorlage Striegau⸗Maltſch (worüber bereits berichtet) 
u. a. folgende Gegenſtände ihre Erledigung: Es wurde die Errichtung 
von Staats⸗Te enanlagen auf den Kreischauſſeen genehmigt und dem 
Antrage auf Verleihung ſämmtlicher ftscaliicher Vorrechte für die Kreis⸗ 
chauſſeen zugeſtimm. Für das Jahr 1889 ift der Ausbau der Kreis- 
chauſſeeſtrecke vom Bahnhof Groß ⸗Roſen bis an das Südende des Dorfes 
Graß⸗Roſen in Ausſicht zu nehmen. Die zur Prüfung, Feſtſtellung und 
u uptgelente Kreis⸗Communal⸗Rechnung wies in der Einnahme 
692 523 M., und in der Buagobe 300 829 M. nach, fo daß ein Beſtand 
von 391 694 M. als baares Kreisvermögen verbleibt. „Die Berichterſtat⸗ 
y reiherr v. Richthofen⸗ 
Gäbersdorf übernommen. Die übrigen Punkte der Tagesordnung betrafen 
Wahlen verſchiedener Commiſſionen. — Der wiſſenſchaftliche Verein ver⸗ 
anſtaltete geſtern in Richters Hotel für ſeine We und deren An⸗ 
gehörigen einen geſelligen Abend, wobei u. a. lebende Bilder geſtellt 
wurden und ein Luſtſpiel zur Aufführung gelangte. 

H. Saarau, 2. Dec. [Vortrag. — Vereinsnachrichten.] Im 
Saale des Gaſthofs „zur Hütte“ fand geſtern Abend eine Soirée des 
Reutervorleſers Georg Riemenſchneider ſtatt, zu welcher fih ein zahlreiches 
Publikum eingefunden hatte. — Heut Nachmittag hielt der Ortsverein der 
Maſchinenbau⸗ und Metallarbeiter im Schadeck'ſchen Gaſthofe feine 
ſtatutenmäßige Generalperſammlung ab, zu welcher ſich 31 Mitglieder ein⸗ 

efunden hatten. Nach einigen geſchäfklichen een wurde zur 

oritandswahl für das Jahr 1889 geſchritten, aus welcher die Herren 
Knorn als Vorſitzender, Springer als Stellvertreter deſſelben, Schumann 
als Secretär, Hübner II. als aſſirer und Funke und Böhme als Kaſſen⸗ 
reviſoren hervorgingen, von denen Letzterer auch die Bibliothek zu verwalten 
hat. Hierauf beſchloß die Generalverſammlung, dem ſchleſiſchen Provin⸗ 
zial⸗Verbande der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung als Mit⸗ 
glied beizutreten. Für die nächſte Verſammlung hat Hauptlehrer Tſchorn 
einen Vortrag in Ausſicht geſtellt. Im Monat Februar nächſten Jahres 
will der Verein einen Maskenball veranſtalten. Die Kaſſe des Gewerk⸗ 
vereins der deutſchen Maſchinenbau⸗ und Metallarbeiter hatte am 
1. October d. 8. einen Beſtand von 634500 M., welcher bei der Reichs⸗ 
bauptbank in Berlin deponirt iſt. 
1 — 


Telegramme. 
(Aus Wolf's telegraphiſchem Bureau.) 

Hamburg, 4. Decbr. Der Poſtdampfer „Thuringia“ der ambur z 
Amerikanischen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft ift, von Hamburg kommend, 
geſtern in St. Thomas eingetroffen. 


— 


Handels-Zeitung. 


® Breslauer Strassen-Eisenbahn. Man schreibt der „Nat.-Z.“ aus 
Breslau: Da die Höhe der diesjährigen Erträgnisse noch durch das 
Wetter in dem laufenden Monat December beeinflusst werden kann, so 
begegnet eine Taxe der Dividende Schwierigkeiten. Man glaubt in- 
dessen in informirten Kreisen, dass die 1887er Dividende, welche be- 
kanntlich 6 PCt. betrug, wohl jedenfalls erreicht, möglicherweise sogar 
etwas überschritten werden wird. 

* Königs- und Laurahütte. Die Sitzung des Aufsichtsraths, in 
welcher der Abschluss für das erste Quartal des laufenden Geschäfts- 
jahres vorgelegt werden soll, ist zum 11. d, M. einberufen worden. 

„ Insolvenz an der Wiener Börse, Wie der „V. Zig“ aus Wien 
geschrieben wird, hat an der dortigen Börse in Folge des Coursrück- 

anges der letzten Wochen eine kleinere Speculationsfirma ihre Zah- 
ungen eingestellt. Die- Höhe der Differenzen bewegt sich innerhalb 
mässiger Grenzen, die Berliner Fondsbörse ist verschiedentlich be- 
theiligt. Ein Arrangement steht in naher Aussicht. 

„ever das neue französische Falliten-Gesetz wird der „Berl. 
B.-Z.“ Folgendes geschrieben: Das neue Gesetz ist vielleicht nicht so 
vollständig, als zu wünschen gewesen wäre, aber es bildet einen 
erfreulichen Fortschritt gegenüber der alten Gesetzgebung. Zunächst 
hat es den Vortheil, trotz eines reformatorischen Geistes, die Formen 
der Procedur nicht von der Wurzel aus neu zu organisiren, sich im 
Zegentheil mit Verbesserungen zufrieden zu geben. Das Gesetz hebt 
verschiedene drakonische Bestimmungen auf, deren Beseitigung das 
eigentliche Motiv zur Revision der Fallimentsgesetzgebung ist und 
endlich macht es einen grossen Unterschied zwischen dem durch 
unglückliche Zufälle zahlungsunfähig gewordenen Kaufmann und dem 
Falliten aus eigener Verschuldung oder aus unehrlicher Absicht. Die 
Gesetzgebung von 1807 (Handelsgesetzbuch) ist zwar schon durch 
Gesetz vom Jahre 1838 gemildert worden, aber auch dieses versetzt 
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Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


den Kaufmann noch in die Alternative, einen Betrug zu wagen oder 
sich der Fallite auszusetzen mit allen ihren entehrenden und ernie- 
drigenden Folgen. Ob er in Folge unvorhergesehener und von seinem 
Willen unabhängiger Ereignisse, beispielsweise durch die Zahlungs- 
einstellung eines Dritten, in Concurs gerathe oder ob er durch eigene 
Unvorsichtigkeit oder gar durch dolus fallirt — seine Lage war bis 
heute dieselbe gewesen. In beiden Fällen ist er commerciell in Acht 
und Bann erklärt und für seine Zukunft fast ausnahmslos ruinirt. Das 
neue Gesetz bietet dem unglücklichen Schuldner einen Rettungsanker, 
indem es ihm ungefähr sagt: Willst Du, bevor Deine letzten Activen 
verschleudert siit dass das Gesetz Deine Geschäfte liquidire? Willst 
Du, dass das Gesetz mit Deinen Gläubigern ein für alle obligatorisches 
Abkommen treffe, das ihnen eine bedeutende Activensumme bewahrt 
und Dir gestattet, weiter zu arbeiten und Dich aus der Verlegenheit 
zu ziehen? Das neue Gesetz gewährt das unter der strengen Bedin- 
gung, dass der bedrohte Handelsmann vom ersten Tage der Zahlungs- 
einstellung, vom ersten Protest an, sich unter seinen Schutz stellt. Da 
liegt der Hauptpunkt der Frage. Das Gesetz entzieht den ehrlichen 
Schuldner den Verleitungender gefahrvollen Zeitpause zwischen Zahlungs- 
einstellung und Bilänzstellung. Die semaine financière führt die Vor- 
theile dieser neuen Ordnung folgenderweise aus: Sobald ein Kauf- 
mann sich in der Nothwendigkeit sah, aueh nur vorübergehend oder 
augenblicklich seine Zahlungen einzustellen, ward er die Beute von 
Gläubigern, die etwas drohender oder aufbegehrender als die anderen 
waren. Er versilberte schleunigst einen Theil seiner Activen, um die 
heftigsten Dränger zu beschwichtigen. Nach und nach erschöpft er 
seine letzten Rettungsquellen. Hernach geht er wucherische Darlehen 
ein und verschleudert das Pfand seiner Gläubiger mit ruinösen Ver- 
äusserungen. Später versteht er sich gar zu pororaa aber seinen 
Sturz beschleunigenden Uebereinkommen und Waarenkäufen, die mehr 
oder weniger gesetzlich sind. Zuletzt kommt der Moment der Ein- 
reichung der Geschäftsbilanz. Vollständig aller Activen entblösst, in 
Gegenwart von Gläubigern, welche in Folge des Verschwindens der 
letzten Garantie unerbittlich geworden sind, kann der verfolgte Kauf- 
mann kein Concordat mehr erwarten und sieht die ganze Lawine der 
Ehrlosigkeit, wo nicht des strafrechtlichen Bankerotts über sich herein- 
stürzen. Das neue Gesetz schafft unter dem Namen der gerichtlichen 
Liquidation ein scharfsinniges System, das den bedrängten Schuldner, 
wenn er will, in die Lage versetzt, dem Falliment zu entrinnen. Die 
Formalitäten, denen der zahlungsunfähige Schuldner nachzukommen 
hat, sind die folgenden: Binnen 15 Tagen vom Tage seiner Zahlungs- 
einstellung hat in Kaufmann dem Handelsgericht ein Gesuch einzu- 
reichen, welches von der Liste seiner Gläubiger und dem Betrage ihrer 
bezüglichen Forderungen begleitet sein soll. Das Handelsgericht spricht 
ein Urtheil aus, welches die gerichtliche Liquidation des Schuldners 
eröffnet und eines seiner Mitglieder beauftragt, gemeinschaftlich mit 
einem Liquidator die Situation im Einverständniss des Schuldners zu 
regeln. Von diesem Augenblick an kann der Schuldner nicht mehr 
auf Falliment hin verfolgt werden, noch dürfen zwangsweise Hypo- 
theken auf seinen Vermögensbesitz vollstreckt werden. Andererseits 
darf der „liquidirte“ Schuldner keine neue Schuld eingehen, noch seine 
Activen ganz oder theilweise selbstständig veräussern. Der zahlungs- 
unfähige Schuldner hat den Termin von 15 Tagen streng innezuhalten, 
Are er 1 unter die harten Bestimmungen des Falliments-Gesetzes 
allen will. — 


Concurs-Eröflnungen. 

Krämer Jacob Merz von Renchen. — P. Wree zu Altona. — 
Schneidermeister Christian Gottlieb Lindner in Auerbach i. V. — M. 
Broh Nachfolger in Berlin. — Früherer Oekonom, jetziger Schlächter- 
meister C. F. Stolze zu Brandenburg a. H. — Schuhmachermeister 
Heinrich Heidenreich zu Ilversgehofen. — Mina Schell Wittwe, In- 
haberin eines Baumwollenwaarengeschäfts zu Freiburg in Baden. — 
Bäcker Gerhard Pastors zu Gelsenkirchen. — Möbelhändler und Auctio- 
nator Johann Gans zu M.-Gladbach. — Kupferschmied und Brunnen- 
bohrer N. C. Färdig jun. in Hadersleben. — Früherer Hilfs-Gerichts- 
schreiber Weyland zu Hüningen. — Bäckermeister Heinrich Hein zu 
Koblenz. — Nachlass des Restaurateurs Friedrich Louis Pröhl in 
Leipzig. — Erben des zu Lennep im November 1888 verstorbenen 
Kaufmanns Friedrich Strässer zu Lennep. — J. E. Dresler in Mann- 
heim. — Kaufmann Ludwig Weigand zu München. — Baumeistersehe- 
leute Karl und Dorothea Ambrosius zu Nürnberg. — Goldarbeiter Sta- 
nislaus Szubert zu Posen. — Früherer Grundbesitzer und jetziger Par- 
ticulier Martin Naujock zu Ragnit. 

Schlesien: Julius Lischka, Fleischermeister in Sagan, Verwalter 
Rechtsanwalt Böhm, Prüfungstermin 22. Januar 1889. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Vincent Szezerbinski in Lipine. — H. Bekiersch, 
P. Kowaczek beide in Gross-Strehlitz. — Wittwe Scobel in Löwen. 

Gelöscht: Robert Gebauer in Beuthen OS. — Paul Fürst in Gross- 
Strehlitz. — A. Koslowski in Gleiwitz. — Herrmann Peschke in Lewin. 


Breslau. Wasserstand. 
4. Decbr, O.-P. 5m 2cm. M.-P. 3m 84cm. C.-P. — m 24 cm. 
5. Decbr. O.-P. 5 m 46 cm. M.-P. 4m 18 cm. U.-P. im 4cm. 


Marktberichte. 

# Breslau, 5. Decbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert, 

Weizen bei mässigem Angebot etwas fester, per 100 Kilogramm 
schles. weisser 16,30—17,60—18,10 Mk., gelber 16,20--17,10—18,00 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten mehr beachtet, per 100 Kilogramm 
14,80—15,10—15,40 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in higer Haltung, per 100 Kilogr. 13,40—14,50, weisse 
15,00—16,00 Mark. 

Hafer ohne Aendernng, per 100 Klgr. 13,00—13,20—13.60 Mark. 

Mais mehr angeboten, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,50 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—16,50 M. 
Vietoria 16.00—17,00—19,00. Mark. 

Bohnen vernachlässigt, per 100 * 18,00 18,50 — 19,00 Mark. 

Lupinen preishaltend, per 100 Kilogr. gelbe 6,607,509, 70 
Mark, blaue 6,20 —7.00—8,10 Mark. 

Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 11,00—11,50—12,50 Mk. 

Oelsaaten ohne Aenderung. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat . 20 25 19 25 17 50 
Winterraps 27 30 26 30 25 80 
Winterrübsen 26 80 24 90 24 30 
Sommerrübsen.... 26 40 25 60 24 40 


Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kler. schles. —8,75 Mk. 
fremder 7,70—8,20 Mark. E s BER 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 30-40-5057 M., 
weisser unverändert, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee matt, 30—35—45—65 M. 

Tannenklee ruhig, 48—50—52—56 Mark. 

Thymothee unverändert, 24—26—283—30 Mk. - 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
26,25—26,50 Mk., Hausbacken 24,25—24,75 Mk., Roggen - Futtermehl 
10,00—10,50 M., Weizenkleie 8,25—9 Mark. 

Heu per 50 Kilogramm neu 3,40—3,80 Mark. 

Roggenstroh ver 600 Kilogramm 34.00—36,00 Mark. 
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dition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


N : 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erfeint. 


Mittwoch, den 5. December 1888. 


Glelwitz, 4. Dec. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Bei ziemlich gutem Angebot Preise unverändert. 
Feinste Sorten über Notiz. Weizen, weiss 18,00—17,60—17,40 M., do. 
gelb 17,80 —17,40— 17700 M., Roggen 15 bis 14,70—14} Mark, Gerste 15 
bis 14—13 M., Hafer 13,50 —13,20—12,70 M., Erbsen 15,50 14,50 — 13,50 
Mark. Alles pro 100 Kigr. = 

Berlin, 4. December. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
fest; Termine etwas matter einsetzend, schliessen fest. Gek.: 2650 To. 
— Roggen loco kleines Geschäft; Termine besser. Gek.: 2100 To. — 
Hafer loco behauptet; Termine fest. Gek.: 50 To. — Roggenmehl 
etwas besser. — Rüböl matt und etwas billiger. — Spiritus neuerdings 
etwas besser. Gek.: 50er 40 000 Liter, 70er 20 000 Liter. 

Weizen loco 172—199 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Decbr. 174¼ —175½½ M. bez., April-Mai 201—2021/,—202 Mark bez, — 
Roggen loco 148—158 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, alter 
inländ. 153 M., russischer 150½—151 M. ab Boden bez., December 
1501/—152 Mark bez., April-Mai 154¼—155¾ M. bez., Mai-Juni 155%, 
bis 1569, M. bez. — Mais loco 135—146 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gef., Decbr. 136 M. bez., April-Mai 1291/, M. bez, — Gerste loco 131 bis 
198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 131—164 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 
134—142 Mark, mittel und gut schlesischer 135—142 M., pommerscher, 
uckermärk. und mecklenburg. 135—142 Mark, fein preuss., schlesischer 
und pommerscher 150—157 M. ab Bahn bez., russischer 137—139 M. 
frei Wagen bez., December 135—135½—135¼½ Mark bez., April-Mai 
139—:140—139%, Mark bez., Mai-Juni 140--1401/, Mark bez. — Erbsen, 
Kochwaare, 160—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 142—155 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75 bis 
24,25 M., Nr. O: 22,75—20,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 23,00—22,% M., 
Nr. O und 1: Decbr. und December-Januar 21,55—21,60 M. bez., April- 
Mai 21,75 —21,80 Mark bez., Mai-Juni 22,10 M. bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 61,7 Mark bez., December und December-Januar 61,8 Mark bez. 
April-Mai 59,2 M. bez. : 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,5 Mark bez., December und December-Januar 53,5—53,6 Mark bez., 
April-Mai 55,3—55,6 M. bez., Mai-Juni 55,8—56 M. bez., unversteuert 
mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 34,4 Mark bez., Decbr. 
und December-Januar 34—34,2 Mark bez., April-Mai 35,8—36 Mark bez. 
Mai-Juni 36,2—36,4 Mark bez. 4 

Kartoffelmehl loco 28,30 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 28,10 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 175 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 151 M. per 1000 Kilo, für Hafer aut 
135 M. per 1000 Kilo, für Spiritus (50er) auf 53,5 M. per 100 Liter- 
Proc., für Spiritus (70er) auf 34,1 Mark per 100 Lir.-Proc. 

Hamburg, 4. December. [Börsenbericht von Ferdinand 
8 Spiritus: per December 213/4 Br., 21½ Gd., per Decbr.- 
Januar 213, Br., 21½ Gd., per Januar-Februar 22 Br., 213%), Gd., per 
Februar-März 22 Br., 213/, Qd., per März-April 224, Br., 22, Gd., per 
April-Mai 23 Br., 22 Gd., per Mai-Juni 23 Br., 22%, Gd. — 
Tendenz: Befestigt. 

* Trautenau, 3. Decbr. [Garnmarkt.] Im Garngeschäft blieb 
auch heute die Situation unverändert. Wie in der Vorwoche bleiben 
Tow- und Linegarne in gutem Begehr, der Umsatz ist ein verhältniss- 
mässig befriedigender. Spinner halten vorwöchentliche Preise mit 
grosser Festigkeit und können bei deren unlöhnendem Stande Käufern 
nicht weiter entgegenkommen. Tendenz zu Schluss des Garnmarktes 
unverändert fest. _ 

W. T. B. London, 4. Decbr. [Wollauction.] Tendenz fest, 
Preise unverändert. ‘Der Continent kauft den grössten Theil auf. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 4. Decbr., Nachmi 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 46, —. /o priv. türk. Obligationen 415 —, 
Banque ottomane, 524, —. Banque de Paris 892, 50, Banque d’escompte 
536, 25. Credit foncier 1365, —. Credit mobilier 430. —. Panama-Kanal- 
Actien 170, —. 5%, Panama-Kanal-Obligationen 170, —. Rio Tinto 
666, 25. Suezkanal-Actien 2210, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
1231/3 Wechsel auf London kurz 25, 29. 30% Rente 83, 20. 40% 
unific. Egypter 410,93. 4% Spanier äussere Anleihe 72. Meridionals 
Actien 772, 50. Cheques auf London 25. 31. Fest. 

Paris, 4. Decbr., Abends. [Boulevard.] 

Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 96, 97. Aproc. Ungar. Gold- 
rente —, — Türken 1865 15, 15. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 72,31. Neue Egypter 413, 12. Banque ottomane 527, 50. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 670. —. Panama —. Fest, 
- London, 4. Decbr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 71/8, 5% priv. Egypter 100%. 4% unif. Egypter 807/,. 
30% garant. Egypter 100. Convertirte Mexikaner 39/6. 60% consol. 
Mexikaner 90. Ottomanbank 10%,. Suezactien 87. Canada Pacific 
53 Englische 2¼% Consols 961/3. Silber —. Platzdiscont 30%. 
41/4%/o egypt. Tributanlehen 81. De Beers Actien neue 14. Fest. 

London, 4. Decbr., Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 107. Engl. 23/,% Consols 96/16. Convert. Türken 14½%. 
1873er Russen 981/3. Italiener 953/4. 40% ungar. Goldrente 833/4. 4% 
unific. Egypter 8i. Ottomanbank 10%,. Silber 42½. 60% consol, 
mexican. Anleihe 90. De Beers Actien —. 

London, 4. Decbr. In die Bank flossen 9000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 4. Decbr., Abends. [Effecten-Socıetät.] 


~ 


3proc. Rente 83, 27. 


(Schluss.) Credit-Actien 2531/4. Franzosen — Lombarden 823/4. 
Galizier —. Egypter 82, 50. 4% Ungar. Goldrente 83, 90, 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 125. 30. Disconto-Commandit 218, 20. 


Laurahütte 127, 50. Duxer 367, Fest. 

Oesterreichische 5% Papierrente schloss an heutiger Börse 81, 10. 

Frankfurt a. M., 4. Decbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 377. Pariser Wechsel 
80, 55. Wiener Wechsel 167, 10. Reichsanleihe 108, 25. Oesterr. 
Silberrente 68, 80. Oest. Papierrente 68, 20. 50% Papierrente 81, 60. 
1% Goldrente 91, 90. 1860er Loose 117, 50. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 83, 70. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
95, 40. 1880er Russen 86, —. II. Orient-Anleihe 60. 80. III. Orient- 
Anleihe 61, 40. 4% Spanier 71, 50. Unific. Egypter 81, 70. Conv. 
Türken 14, 90. 3% Portug. Staatsanleihe 64, 30. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 101, 40. 5% serb. Rente 81, 60. Serb. Tabaks- 
rente 83, 40. 51/0, Chinesische Anleihe — —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 88, 40. Böhmische Westbahn — Central-Paeific 111, 10. 
Franzosen 2087½. Galizier 175. Gotthardbahn 125, 30. Hessische 
Ludwigsbahn 106, 40. Lombarden 82. Lübeck-Büchener 168, 70. 
Nordwestbahn —. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 40. Credit- 
Actien 252¼. Darmstädter Bank 156, —. Mitteld. Creditbank 103, —. 
Reichsbank 141, 20. Disconto-Commandit —, —. Dresdener Bank 
138, 80. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 121, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 72, 80. 4½% Portugiesen 95, 10. 
Siemens Glasindustrie 156, —. Lustlos. 

Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für Porzellan- und Steingut- 
fabrikation 135, 50. 

Privatdiscont 31,9%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2523,. 
Galizier — Lombarden 821/3. Egypter 82, —. 
218, 10. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 4. Decbr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 108. Silberrente 685/s. Oesterr. Goldrente 91½. Ungar. 
4% Goldrente 83%,. 1860er Loose 118. Italienische Rente 95%. 
Credit-Actien 252½. Franzosen 5221/3. Lombarden 207½. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 843/4. 1883er Russen 110¾. 1884er Russen 95 
II. Orient- Anleihe 59½. III. Orient-Anleihe 60½. Berliner Handels- 


Franzosen 209. 
Disc.-Commandit 


gesellschafts-Antheile 169, —. Deutsche Bank 167½. Dise.-Commandit 
218. H. Commerz-Bank 130% . Nationalbank für Deutschland 125. 
Nordd. Bank 171. Gotthardbahn 125. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
169. Marienb.-Mlawka 91½. Mecklenburger Fr.-Fr. 1558. Ostpr. 
Südbahn 124. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 126¼½ . Nordd. 
Jute-Spinnerei 155. Privatdiscont 3%. Fest. 

Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 123. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 126, 55 Br., 126, 05 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 21 Br., 20, 16 Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 41 Br., 20, 38 Gd., 
Amsterdam 167, 55 Br., 167, 15 Gd., Wien 165, 50 Br., 163, 50 Gd., 
Paris 79, 75 Br., 79, 45 Gd., Petersburg 202, — Br., 200, — Gd., New- 
York kurz 4. 19 Br., 4. 13 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 15 Br., 4, 09 Gd 

Amsterdam. 4. Decbr., Nachmittag. [Schluss- Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 67%, do. Februar - August 
verzl. 66/5. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 673g, do. April- 
October verzl. 673/4. Oesterr. Goldrente —, —. 40% ungar. Goldrente 
83. 50%, Russen von 1877 101, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1153/4. 
do. I. Örient-Anleihe 58, do. II. Orient-Anleihe 581/,. Conv. Türken 
1473. 5¼½% holländ. Anleihe 1011/3. 50, garant. Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 104½. 
Marknoten 59, 30. Russische Zolleoupons 1911/3. Hamburger Wechsel 
—. — Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 09½. 

Newyork, 4. Decbr., Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 95¼. Wechsel aut London 4, 84½. Cable transfers 
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 217/;,. 4% fund. Anleihe 1877 128%),. 
Erie-Bahn 25½. Newyork-Centralb. 107. Chicago-North-Western-Bahn 
104. Central-Pacifſe-Bahn —. Baumwolle in Newyork 97/,., Baum- 
wolle in New-Orleans 97/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 10. Rohes 
Petroleum 6, 60. Pipe line Certificats 86. Mehl 3, 60. Rother 
Winterweizen loco 1061/3. Weizen per Nov. 105%, per Decbr. 1068/. 
per Mai 1121/,. Mais (old mixed) 48½. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 53/18. Kaffee Rio 17½. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 90, do. 
Fairbanks 8. 90, do. Rothe & Brothers 8, 90. Kupfer 17, 35. Getreide- 


55¾ % April-Mai 5%, Juli-Augnst 5½ , August-September 51% d. Antwerpen, 4. Decbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
Alles Verkäuferpreise, markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 19½ bez. u. Br. 
Manchester, 4. Decbr. 12r Water Taylor 6344, 30r Water per December 19%, Br., per Januar 190% Br., per Januar-März 19 Br. 
Taylor 9, 20r Water Leigh 7/8, 30r Water Clayton 8½, 32r Mock] Ruhig. ; 
Brooke 8!/,, 40r Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- Hamburg, 4. Decbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
cops Lees 8½¼, 36r Warpeops Rowland 89%, 40r Double Weston 9½, | white loco 7, 60 Br., pr. Januar-März 7, 50 Br. — Wetter: Bedeckt. 
60r Double courante Qualität 12%, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers Bremen, 4. Decbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
aus 32r/46r 168. Fest. white loco 7, 65 Br. ; 
Königsberg, 4. Decbr., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] -a 
Weizen unverändert. Roggen unverändert, per 2000 Pfd. Zollgewicht] Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
136, 50. Gerste still. Hafer still, per 2000 Pfd. Zollgew. 112, 00. Sternwarte zu Breslau. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. flau. Spiritus per 100 Liter - 
100% loco 54, 75, per December 54, 50, per Januar 54, 75. — Wetter: December 4,5. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr- Morgens 7 Uhr. 
Regen. Luftwärme (C) + 550.6 + 424 0,0 
Danzig, 4. Dec., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco | Luftdruck bei 0° (mm) 757,1 758,0 758,8 
flau, Umsatz 300 To. Bunt und hellfarbig 167—170, hellbunt 180, Dunstdruck (mm.. 5,5 5,6 45 
hochbunt und glasig 182—184, per December Transit 140, 50. per | Dunstsättigung (pCt.) . 82 90 98 
April-Mai Transit 146, 50. Roggen fest, inländischer per 120 Pfd.] Wind (0—6) ......... 80. 1. 80. 1. 80. 1. 
135—145, do. polnischer oder russischer Transit 93, 00, do. per] Wetter enesenn bedeckt. | bezogen. bedeckt. 
April-Mai 95, 00. Kleine Gerste loco 108. Grosse Gerste loco 112—130. | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm! — 
Hafer loco 125—126. Erbsen loco —. Spiritus per 10000 Liter-Proc. Gestern Abend Regentropfen, heute früh Nebel, starker Thau. 
loco contingentirter 53, 00, nicht contingentirter 33, 00. — Wetter: 


SE kom. 4. December. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr Helm- Theater.; ; Hochfeinste 
Tafelbutter 


8, 31 Gd., 8, 36 Br., per Mai-Juni 8, 48 Gd., 8, 53 Br. Roggen per Früh- eute Mittwoch: 

jahr 6, 45 Gd., 6, 50 Br., per Mai-Juni 6, 57 Gd., 6, 62 Br. Mais per 4 Rue u k 

Mai-Juni 5, 38 Gd., 5, 43 Br., per Juni-Juli 5. 43 Gd., 5, 48 Br. „Höhere Töchter. der [7490] 

Hafer per Frühjahr 6,05 Gd., 6, 10 Br., per Mai-Juni 6, 17 Ga., 6,28 Br. Brieger Molkerei (E. G.), 
Pest, 4. Decbr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt. eizen loco tüglich fri fferirt 

flau, per Frühjahr 7, 91 Gd., 7, 92 Br. Hafer per Frühjahr 5, 60 Gd., Schr zu empfehlen [7803] äglich frisch, offeri 


5, 61 Br. Mais per Mai-Juni 5, 11 Gd., 5, 12 Br. — Weiter: Nebel. 5 u. 6 Pfg.⸗Cigarre 
Petersburg, 4. Deebr., Nachm. 5 Uhr. [Produetenmarkt.] | ſowie dät dhie. N k Gi jarten, 6. L. Sonnenber > 


Talg loco 49, 00, per August 50, 00. Weizen loco 11, 75. Roggen TOR 
loco 6, 60. Hafer loco 3, 75, Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 12, 75. C. Stübenrath, Holteiſtr. 31. Tauentzienstrasse 8a. 


— Wetter: Frost. 
Paris, 4. Decbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 


fracht 5¼. ruhig, per December 26, 10, per Januar 26, 40, per Januar-April 
Petersburg, 4. Decbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss- Course] 26, 80, per März-Juni 27, 30. Mehl ruhig, per December 60, 10, Gechrte Beftellungen auf 
Cours vom 30. 4. Cours vom 30. 4. er Januar 60, 50, per Januar-April 61, 00, per März-Juni 61, 50. 


L 
üböl behauptet, per December 74, 50, per Januar 74, 25, per Januar- Weihnachts-P fefler kuchen 


WechselLondon3M. 98 00| 98 50 Russ. 41/,%/, Boden- i : j —— $ ; 
2 April 73, 50, per März-Juni 70, 50. Spiritus ruhig, per December durch Poſiſendungen bittet ergebe bis zu m 15. December 
7700 


do. Berlin 3 M. 48 25 48 50 Credit-Pfandbriefe. 143½ 1441], 
238 237 


do. Amsterdam 3 M. 81 10 — — Grosse Russ. Eisenb. 41, 50, per Januar 41, 75, per Januar-April 42, 25, per Mai-Aug. 43, 25. ſpäteſtens aufgeben zu wollen. 


do. Paris 3 M. 38 600 38 75 Kursk-Kiew-Actien. 342 | 342 = Banden, 4. Decbr. An der Küste 7 Weizenladungen angeboten. 2 

- Imperials 7 800 7 87 Petersb. Discontobk. 616 615 | Wetter: Milde. 1 E ht N C fi t 
Hees. 1864erPr.. Ant 270%,| 270 Petersb. intern. Hdlsb 450 451 London, 4. Decbr. Chili-Kupfer 77½, pr. 3 Monat 78. © es elsser on ec 3 
do. 1866er Pr.-Anl* 242¼ 241 ¼ | Petersburger Privat- ‚Liverpool, 4. Decbr. [Getreidemarkt.] Weizen 1—2 d. üb t 

do. 1873er Anleihe 150, | 150, |, Handelsbank .... 290 |289. [niedriger, Mehl und Mais ruhig. — Wotter: Schön. unuber roffen, 

do. II. Orient- Anl. 97¼½ 971/4 | Russ. Bank für ausw. Newyork, 3. Decbr. eizen-Verschiffungen der letzten Woche nicht f ichen: 
Russ. III. Orient-Anl. 965% 970 -  Handel...... 210 | 207. von den — . —— Häfen der Vereinigten sta nach Grossbritannien mit nachgemachtem Neiſſer 9 zu vergleichen; 

do. 6% Goldrente. 148 ¼ 1521, | Warsch. Discontobk. — — 2, do. nach Frankreich —, do. nach andern Häfen des Continente S i [ t pd t 

do. 4proc. inn. Anl. 8114| 81½ | Privat-Discont..... 7 | 68/4 5000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 40000, pec Q 1 . 


i tinents — Qrts. Cug: 
5 a. Dead ville Supply an Weizen 36083000 Bushels, der über 100 Jahre beſtehenden renommirten Firma: 


do. an Mais 7086000 Bushels. Franz Springer in Neiſſe. 


* Gestempelt. 

Liverpool. 4. Decbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
waasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 46000 B. 

Liverpool, 4. Decbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: December Januar 5¼ , Januar-Februar 


Amsterdam, 4. Decbr., Nachm. Bancazinn 608/4. 
Antwerpen, 4. Decbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen schwach. Hafer unbelebt. Gerste ruhig. 


Courszettel der Berliner Börse vom 4. December 1888. 


Zins- Cours Zins- Cours Div. Div. |Zins- Cours 
3 Be — =: 126 Term vom $. | vom 4. t Herm vom 3. | vom 3. 1888. 1887. Term. vom 3, Lem 4. 
8. Serb. Eisenb.-Hyp.-Oblig...|6 ii 1 | 84,80 bz@G | 85,00 B Oberschles. Pe .... 4 1 710 — — — Pomm. Hypoth.-Bk..| 2 0 4, | 33,00 b | 32,650 G 
snami b r 0 de. dio. Irn. aha 8240 be | 8240: 8 toina e 10,75 ba@ 10% @ Pos. Provinz. Bank 54, | 51y 115,00 11584 G 
o r 6 y Türkische Tabaks-Aetſen 4 | 14 ijy | 92,290à2bs | 91,50 bz S Harz: respniaag =} « | ½ ½% 10% bz@ 110875 B Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5½ | 6 119,50 bad 
E pois . 7 Wr 7 G 20 3 bs Türk. Anl. von 1865 in L. St.|ı 1 % | 14,90 ebs 14,90 B dto. T: RR 4 |! ½ 1108,75 zB | — — dto. Centr.-Bod. 884 | 8a 1 141,00 G 
ngl. No SE. EAE 20, 040 Ungariscbe Goldrente 1j ½% 84,00 B 83,80 bz dto. 1874 . . . . . 4 |Y ½ 103.60 @ [103,70 B dto. Hyp.-V.-A. 25 7215 108,90 G 
Oesterr. Noten 100 FL... .............: 167,40 bs 162.45 bs dto. Papierrente .. 16 ½ 76.90 bs | 76,80 @ dto. Em. von 1879. 4½ 1½ th 103,80 6 1108.90 @ Hypth. Act-B.| 51% | 6 Ih 112,60 G 
Denen SD Toon (map. Baplın) | = = T dto.8t.-Eisenb.-Anl.. h 10% @ 10030 ban dto. dto. 1880.4 f 2 103.0 bzG | — — dto. Immob.-Act-B| 6 | 7, | A 605.05 bz@ 
— — r — — — — Loose, en ET BR : A 10 ; 103,60 & 2 — da — hr — Sils ", h —— we 
GE Bad. Präm.-Anleihe von 186704 |1/g2/ [139,70 b» 139.60 ba to. 0. orie 11 aE We hu 2 uss. B. f. ausw. i „ 
Deutsche Fonds, Baier. Prämien-Anleihe 4 % 1400 @ 140.30 G Rheinische III-won 58 u. 60% |! ½ [104,00 B — — Sächsische Bank 4% 4 h 111,50 ebz@ 
ze! t z 233 7 “ Schles. Bankverein 5½ | 6 20 G 
zr. | Zius- sure Betten oe 08 d 8 b f Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 18243 & 
2 | [ferm eee Loose... nn . = [ars B 400 B [Gotthard L. .. . .. .. ze % . Industrie-Gesellschn 
Deutsche Reichs-Anleihe ..i6 |!s'hoj108,39 bz 110830 be Coln-Mindener Präm.-A.-8.. St] 1% hf 377% B 1370 bs Italienische Eisenbahnen. | 1} ½ 5980 B | 59,70 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit 
SEE oon 155 s er er 10790 529 108.00 beg . sih ' 51.75 51.50 B n th i Aare. 2 8 "Gesellschaften verstehen sich die "ividenden 
Bann net na FREE Den 140100 bs 0% bS fFinm. 10 Thlr.-Loose ...... —| — [5175 b | 5156 Düx-Prag e 0.0800 Wige — y 
e 8½ 1/4 1½0 104,00 bz@ 104.00 b 2 „Präm.- „Ig1jol ½ ½ 1106.25 bz 106.10 bz Elisabeth-Westbahn frei... 1/4 4101102,40 B G í pro 1886/87 und 1887/88.) 
dto. Staats-Anleihe ..... 4 11 102,80 ba 102,80 bz Bohn. le ar Pan 95 1 i 1080 ba 103,60 ba IGaliz. Carl-Lud wigsbahn . 44½ ½ ½ | 83,10 83,10 G Börsenzinsen 4 0% Ausnahmen übe! al speciel anger ben 
8; ne S 4 95 d — = — — Hamburger 50 Thir-Loose. 3" ig 13900 B 139.09 B Kaiser Ferdinand oräbahnj5 f 1 m rose asoni tni fa 48706 828 28188 
y * f Kurhessische 40 Thlr.-Loose| — f — 316,00 bz fsı Saschau-Oderderg «.. ...... 34,50 — et TE ee vB 11180 be 
enger Stadt- Anleihe s * 1. 1 104,50 B 10125 8 U a R E pa . 140 8 1770 bs Krnprins Rudolf PORN: 8 ; 1 2525 an 7 25 eG Berl. Charl. Bau 1 0 N 112,70 b 6 118 40 bz 
= j ailänder 10/14r6-L00BE. . i=} , . AEE ran m * G 7. Bismarckhütte...... 6 |10 | 1, (177,09 eb2G 1770 bzG 
Posoiiäche neue Pfanābr: .. A 111 — 2 — 5 3 Meining. PERS Ende: 44 3% — G mn 2 Ve pero: 8 n 5 40 ebzG nn G Bochum. Gussstahl..| 7 l 1h 18815 48 184,90 b2@ 
Schies. landach. Pfäb-Lit.A [SH] ih ilz 110400 be  f101,0 bs. Moesterr. (Credit) von 1858..|— | — 191250 be 151200 B JMährisch-Schlesische ....Iir.| = 350 9 |5530 Sen dee Act-Br. conv. % tho | mem 8 880 0 
99 Ka - ii N . — — —— = dto. Loose von 1880. % 147.2 bzB 117 B N W TAR 161 7 =. 38 ebs 8 Mm 8 50 deb 8 8 
>e = 35 1 + dto. dto. von 186. — — 1296,25 bz Fe s x dto. Wagenbau-G.| 4½ | 5 1½ [178,86 bz 178.30 bz@ 
Schlesische dto. - -jé ati 106.00: W 1104,80 I ldenburger 40 Thir.-Loosels | 1a 1350 @ 186,25 @ dto. dto. (Goldi 1 4511j101,50 eba@ 101,75 ba@ nersmarekhütte.| © % | 1% | 61,0 225 
e , Norawestnahn 6 | iai] S850 bG [so  fDonnersmarekhütte.] 0 |0 | y | otoo bag | %75 mn 
2| % 80B IRaab-Graizer user RATE 101, o Lit. B. è: ` £ 1 95 
Sächsische Rente von ala |vsch| 3960 ma | 9959 G | Ross, rina von ia Mih isoo ws n te Reichenberg Pardubita .. , O1 8% | 8620 obea |. anaa: Spinner] o° | o 10 9290 bza | 9480 beg 
che 0 en-Lertilica x \ 1866.15 | ls ½% 1154,80 B 154,60 üdösterreich. TERI 4 z 8 j s b 
eee Te male | re Rea dto. — Ha 10890 baB [10400 bug del Cement. | 55, | iho . G 1189,00 G 
au, go TY: rs110 315 14 0% |o p. jmurkischnume Aremrkonne |in | — em b foa fungas Norgescbaß g bebe n 8830 e e re ende. 2% 155 1 177,10 zG 177,40 dag 
dto. dto. . 2 1 % 95. x Un che Loose -| — k 4 ngar, Gold-Pr. 11 17 |10185 ba 101,50 83 Gruson-Werk.... h | 12 7,25 ba 286,00 bz 
Deutsche Hypothek. IV.-VL/S | vsch.j110,00 @ 1110,00 B Eisenbahn-Stamm-Prioritäten en L S. 1 % 6480 b 840 ka Hoffmann Waggonf| 2 |4 | i [17010 bz@ 117040 bac 
11 ½% 102,80 b ba n ` ° dto. Ostbahn e- ja Ya | 82.50 ba 40 ge 1 413 bac 4090 b. 
dto. dto. H 1470 8 1090 528 Bree Df Zins: Tours dto. II. Staats-Obligat 1 Ha 1100.75 ba [10005 be f Inowraal. Steins... 2% | eus 1 an 
5 19800 be 18800 be FFF . 161 350 3 30 % Laneh hammer conv.) 5 "|? | 3h 128.75 bzG 12840 ba 
ASW y 5 g 
a dg e ra AI Mn e G, foso G eee | ab | alal ik peame hiesa acc dai , e food, ramane neh, | G 1 aas mra, | agaa ma 
i 05 ortm.- 27 1 od-Dombro wo 1 . Dr 
dto. (Wolfsberg.) rz. à 10541] 160250 bB 030 3 Marien Mlauka 5 11290 dag use @  fiwangorod- gar. . . f at 8690 be 86780 ba dto. Lloyd 3 f5 | Ah [14540 ehg 40 bz 
Meininger Hypoth.-Pfandb.j4 |1); 4½ 1102,50 103,5 Ostpr. Südbahn 2 |5 | ı 940 bG 119,10 @ 128 | vw TE Oberschl. F. — | — | m 150.00 b 14900 bz 
Brä. Grunder-Hyp.-Pfdbr. I6 | i1 y [10350 ba@ [1020 G o salbahn. .....- 5 | i 8 8 i640 G — — K % 8070 86 | 2070 te dio. Fier 100 |0 | ii 18348 56 — wa 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 120% | 1r 1) 1075 2 eimar-Gera s f ih [87,20 87,10 bs y na: J % % 95,60 @ 95,69 @ to. Eisen. Ind. — |10 | — [195,75 b [135,75 oz 
dto. to. II. u. IV. r. 110%, f % 110,50 B [104,25 ba ändische Eisenbahn-Stamm-Ac re Spa 5 i 10 bas | dto. Portl-Cem.| — | — | 1} — — _— 
die: E a aE BEE Tannen gu ce m none [ek | es 6 e ea em mot 
E F Dortmund-Enschede) 2½ | 29 1j; f 88,00 bz 87,60 bz Warsch.-Wien II. 11 ½ 102,0 bs er, . 2 6 1 
r th i G 13% B Eutin-Lüb. Lit. A, 8 2.90 bs — arsch. E 12110100 & 101,00 G Redenhütte St.-Pr. 0 1; |117,60bzB 118 00 b 
dto. dto. ILI. 1882 5 |vacb.j108,40 @ 1980 8 ait ater Bib 6: % 10 44 f ba atopiaa Te 1 12 1100.70 bs 1100.80 b [Schering 20 les | i 4000 be 405 00 b 8 
dto. dto. V. 1886 5 vsch. 105 @ 105,10 @ ee ee — ato: den, I 1 % 100 0 @ 100 50 bG fSchies. Dampf-. — | — | ah 12% wG f182.75 8 
BETEN 15 a2 10280 0 102,00 8 Lühee "Büchen prer 7 71% 11 122 K 16310 a. — nos * 11 103,00 | 193,30 G dto, Gas-A-@, ml J 0 G — 
ih Mainz-Ludwigshaf. .| 31/3 | 4/6 19228 b 105 bs I Wladikawkas.............. un] 8615 wa 600 ma 48 Bonom |? |u| ii [220:0 b 227, 10 br 


dto. dto. 
Pr.Centralb.-Or.-Pfdb. rz. 110/5 
dto. dto. 


rz.110) Marienb.-Mlawka...|ı, 1 1 | 92,25 bz 91.0 bz Trauskaukasiscge -+ 


Meckl. Friedr.-Fr. 6 |5,80| 1 1156.25 ba 155.75 bz sische Südwestbahnn 
ih ip 10850 B i024 ba Südttalen. Giertdlonaur)-: 

5 i 66,00 bz 65,00 628 California- Oreg. :- ... 
Ostpreuss. Südbahn] 0 0 11 120.25 bz 124.75 bz Central-Paciſie 
0 [| 194 B 19,20 B Chieago-Burlin 


5 16 ½% | 6½ 1 1145,50 bz 140,10 bzB 
dto. 4½ 3 
Schöneb. Se lossbr.. 
Tarnowitzer St. Pr... 
Tivoli Act.-Bierbr... 


1 1 82.80 bz 82.90 bz 
Y4 io) 63,40 G 63,50 G 
1, ½ 1105.00 G 105,00 @ 
Y 7 110.90 bz 111.00 B 
% hı] 89,00 ebzG | 89,00 G 


6 6 un 145,50 G 146,50 G 

7 15 tio [208.90 bzG 1210,00 va 
0 3½% | Ih | 95,50 ebzB | — — 

62 7 10 122,50 B 122,75 br G 


7 1102,00 bvaB 1101,80 bz 


dt. 
— ME 99,75 ba | 99,75 bad 
Allg 5 118,75 G 118,75 8 
5 I, 


aio y DR tien-Br.rz.120 
A oth.-Actien-Br. 
* dto, VI. 12. 110 


8 1 2 
dto. dto. div. vsch.|103,00 bag 105,00 ba j Weimar-Gera...... 1 5 a K: 89,00 89,00 * Mi 1 
dto. dto. dir, % vsch.| 9940 bag | 9940 bzG Ausländische Eisenbahn-Stamm-dKetien. . y 150 B f @ {Sch Teuer u. Jede fei | Yı |200 @ 2050 @ 
n 5 Vie 945 * 19025 a nori — KS J 115 ı 75,70 bs 11825 20 Oregon art. sa y a 1 i N nn a Obligationen, Rückzhlb 
4 7 - 3 Dux-Boden! 2 2 1 Missouri. M... — — Er 2 ‘ 
22 — n —9 me 8 ern 8 Galis, Cari-Ludw.-B. 80 ii arn — 87.900 B Ba Dun. of G 10 Yo 10950 G 109.6 8 0 Io = 11 10 z = mis 
— ` er Y : 1 7 't 12 er St. Louis Arkansas u. Texas) |in e 8950 bas | 89.25 bG f Operschi. Pisenbel. 3 Denn SE a 
dio. dto a e roms m se Pramea. e | pham Go BERBe niuneane] 10s [Alia B fiosa G 
Ausländische Fonds. Kronpr.-Rudol 43h % . 80,80 bzG 8080 8 1 Mil 17380 tG [11260 @ Tiele-Winckle 40% “ 100 % d [10240 B 10.3 G 
Argentin. Goldanl. ........ H 1 92,80 bz@ | 93,10 ba fLemberg-Czernow. . 10 gi ib In 87,50 b2G | 87,50 bzG i eg re 6 101 107.40 G 107.30 za Wechsel und Bankdiseont, 
eee e Pani atinmeapok o. Mani paia I 9830 ma | 9530 be Se 
enos Ayres — * ’ * Bank- c n. * $ * n 4. 
ukarı 1888. . i !ıa| 93,40 bas | 93,50 bag f Mosko-Brest...-.... 939418 iji G 60,25 @ 3 T 5 — Sr 
— — FM han 112,10 5 == sani u rer Sh Fls 1 205,40 bz 105,80 bz vi Div. Zins- Go x ITERE — = 2 . Teen Er — bz 
E 4 1/5 U 81,80 N es 1 ma wpa 1886.| 1887.| Term vom 3. vom & Pi NERELER ER . A; zer 2 
Abthalbahn).] 3½ 3½ [1 — — 81,75 B . ᷣ ͤ K , Derag Fe 100 Fre 255 
98 2 bag . bzB I: apend (Lb.) ye 255 15 42.25 ba os bz Aachener Discontob. 6, 4 1 | 7625 G 76,60 b2B London 1 L. Strl, .8 T| 5 — um rt = 
1 % 8870 DaB | 96.60 bB Kaab-Oedenburg % | 16 „ | 2830 05 | 28.0 520 fB TSprit-u Prod. Hdl. 6 hje | in 18200 ge | a020 m 250. 1 E. Sl 31 „ |22 20205 ba 
Mexikanische Anleihe Hbi. 25 ba 90,80 bz Reichenb.-Pardub...| 381| 3,81] ½ | 64,25 bz 64,20 bz Berliner Kassenver.| 4; 1 125,50 G 195,60 G Paris 100 Fres. 8 F. 4½ 1 -— 80,55 — 
Oesterr. Goldrente... d 1 tho] 91,90 B 91,90 bzB Russ. Staatsbahn 5 748 | ½ ½ {121,60 — 7 Er 1 85 2 2 x 4 4 1. mose 35 169410 bzG ee nt sr a ` EN ** — 2 ps 
r 5 1⁰ . Südwes m: 5 1 67,29 ‚90 bz erl.Prod.- u. 24 í y R.. 8 75 75 
Sto Sil . — — * He 11 1 6250 E 6880 B Schweizer Centralbl. 4th | 5 1. 120.50 bz 121,10 bz Breslauer Discontob.| 5 5 1 108.00 bzG 108,00 ba dto. dto... 12 5 202,75 be er — 
Poln. Erandbriefe S| ah % | 6050 ba | 69,75 bs dto. Nordostbhn] 02 | f |—— —.— dto. „Wechslerbi.| 1% 7% 1 f ge be fios @ dee österr, W. 100 Ff 8 Toup de be fieru oz 
dto. Liquidat.-Piandbr. 44 % ½ 5500 B 64.48 bz dto. Unionbahn ] 22 | 2i | M | — — — — Darmstädter Bank.. 7 | 15647 ba [156,10 bu A te 100 1158 30 DIEB 78.50 G 
Rumänische Anl. von 1880. 11 1 106,50 bz@ 106,70 bz dto. Westbahn 0 0 ii | 29,75 bz 30,00 bz Dessauer Credit 9 | le Ital. ann Nenn Lire ESE oe ae 
amortis. Renteſs |1/,1/,.] 94,20 ba | 94,30 bz Westsicil.Eisenbahn]| 43/5 | 4 1 15,00 bz 75,75 bz@ [Deutsche Bank 9 ij 1167,75 bzG 167, bz@ Schweiz. Plätze 100 Fres.. Tle 205.45 br 28 
— o Tia i i 5 15 ( 7 ei ih 10300 K 13325 B Warschau 10 S-R........ 8 T. ‚25 bs [206125 
dto. Eisenb.-Oblig. ß 1% 11020 o» [108,10 bz Wsch.- Wien (M. p. St.) 15 1 180.10 bs 179. bz dto. Genossensch. 5 l a rio bará 5 o 
i \ y Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. dto. Hypthbk. 800% 1 [110,09 B 109,75 G Reichsbank 4 lo 


Russ. Anl. von 1877 ....- „ | Aa h 102 a0 bz erg bs 


11 1j} 86,30 bz 36,40 7 - Disconto-Command. 10 11 218,10 bz 217,75 br 5 
a — u. s x; 4 6 isaha 1380 3 118,75 bz Jar. Ferm RK s 0 fm 1 Dresdener Bank 5 7 Ih — — 5 — — ps Ultimo-Course um 3 Uhr. 
5 Ber 5 5 / 9975 TTT. Vo | Dean. EL e à | 72,10 72. 

dic. Godr. di — 5 11 ih 92,00 G 91,90 bas |Berlin-Görlitz Lit. B. N 1 10 108.60 G — — _ dto. jg. 409 0 if 57,25 b2G — 8 Per Decbr, | Per Januar 

dto. Orient-Anleihe I. | te ½ 61-10 bz@ | 61,60 ba Breslau-Schw.-Freib, Lit. H.4 | fi 1 103,70 B — — Hannoversche Ban 5 11 114,75 bag We 1 — — 

dto. dto. — 45 | 1h ½% | 61,90 bz 61,10 bz dto. dto. Lit. K. |? 1/191103,70 B 108,75 B Internationale Bank — in 1116,50 ba 116.0 b Rus 4% GO 880. 865 Sue 

dto. dto. III. . 45 1 10 61,80 6 61,75 bs dto. dto. de 18764 4% 1165,70 B [103,60 8 Leipziger Credit. 8½ | 9 u [190,80 G — = uüssische Anl. 1880. . 8 2 

dto. innere Anl. v. 1887 410% — rs Breslau-Warschauer .....-- N — — dto. Disconto .| 5th i r 10,40 8 130 b .. * 

dto. Stieglitz 6. Anl...... 5 ½ 1½0 91,00 bs 91,00 ba FCöln-Minden IVV. £ |41019315 G 103,90 B Luxemburger Bank. | 7½ | 61 ihi 135,50 sa: — 

dto. Bodenered.-Pfandbr. 4½ 1 ½ | 9140 B 91,30 B dto. T e SA RR tof Y4 110/103710 G 103,90 bas  fħMagdeb. Priv.-Bank| 4,7 570 . eA . — 

dto. Centralb.-Pfd. Ser. L5 1 1% 77,00 G 76,75 bz Magdeb.-Leipziger Lit. A. 41% Ih yz 108.10 @ 105,75 G Meininger Creditb,| 5 4¹¹¹ Ih — Sa 8 peu zur 
Russ.-Poln. Schatz-Oblig..-|& | 242, | 89,25 bz 89,20 bz d d 1 % {103,92 bz 104,00 bs Nationalb. f. Dtschl.] 2 6 26,36 En u wi 


102,50 bs Norddeutsche Bank 
— — dto. Grunder.-Bk. 
101,00 bas *PPetersbg. Discontob. 


to. to. Lit. B. 4 < 
Niederschl.-Märk. Obl. LIT. |4 1 2 [102,50 G 


1 % Lombarden 
1)4 1f; 1101,00 G 


G | 6819 bzG en 
Russische Noten. 205 


ð bz 
18 {18 * 1940 0 154,75 bz 


Schwed. Anleihe..... — 43. | Me 1 87,10 bzG | 87,20 bzB 
dto. Hypotb.-Pfdb. 1879 4½ 14 ½10 108,0 G 10575 G 
Serb. amort. Rente......... 5 j pl 8175 mG | 81,80 ba 
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